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Handel und GewerbeHandel und Gewerbe

Briefe an die SZBriefe an die SZ

FrauenhäuserFrauenhäuser

Telefon (08 00) 1 11 03 33

Weitere NotdiensteWeitere Notdienste
Jeweils donnerstags in der SZ (letzte Sei-
te). Dort auch Zahnärztlicher Notfall-
dienst und Apotheken-Notdienst.

Telefon (08 00) 1 11 01 11

TelefonseelsorgeTelefonseelsorge

Telefon (02 28) 1 92 40 (Universität Bonn)
Telefon (0 61 31) 1 92 40 (Uni Mainz)

GiftnotrufGiftnotruf

Telefon (02 71) 23 45-678
in der DRK-Kinderklinik Siegen
Telefon (0 18 05) 11 20 57
DRK-Klinikum Westerwald, Krankenhaus
Kirchen
(Samstag 8 Uhr bis Montag 7 Uhr, Mittwoch
13 Uhr bis Donnerstag 7 Uhr, an Feiertagen
vom Abend vor dem Feiertag 20 Uhr bis
zum Tag nach dem Feiertag 7 Uhr)

KinderärztlicherKinderärztlicher
NotfalldienstNotfalldienst

Telefon 1 92 92
(Samstag 8 Uhr bis Montag 7 Uhr)
Bei Feiertagen vom Vorabend ab 18 Uhr
bis zum nächsten Werktag 7 Uhr.

ÄrztlicherÄrztlicher
NotfalldienstNotfalldienst

Telefon 110 (Notruf Polizei)
Telefon 112 (Notruf Feuerwehr)

RettungsdienstRettungsdienst

Kinder-/Jugendtel.Kinder-/Jugendtel.

Telefon (02 71) 2 04 63 (Siegen)
Telefon (0 27 61) 834684 (Olpe)

Lokal-KalenderLokal-Kalender
Kreis Siegen-WittgensteinKreis  Siegen-Wittgenstein

VdK-Ortsverein Weidenau. Freitags-
treff zum Thema „Entlastungsmöglichkei-
ten für pflegende Angehörige von Men-
schen mit Demenz“. 14.30 Uhr, ev. Ge-
meindehaus Dautenbach, Schlehdorn-
weg.

„Oase“ Seelbach. Seniorentreff. 15 Uhr,
Bürgerhaus Seelbach.

Spielvereinigung Anzhausen/Flam-
mersbach. Kinderkarneval. 15 Uhr, Anz-
hausen, Turnhalle.

Stadtjugendförderung Kreuztal. Kin-
derkarneval, 15.11 Uhr, Buschhütten, Ju-
gendtreff „Busch-Hütte“.

Stadtbibliothek Kreuztal. Vorlese-
nachmittag für Kinder, 16 Uhr, Kreuztal,
Stadtbibliothek, Hagener Straße 22.

Berufskolleg Wirtschaft und Verwal-
tung. Informationsveranstaltung für Ab-
gänger von Haupt-, Gesamt- und Real-
schulen sowie Gymnasien und deren El-
tern über die Bildungsgänge des Berufs-
kollegs (u. a. Pharmazeutisch-technische
Lehranstalt). 18 Uhr, Siegen, Am Stadt-
wald 27.

KFD St. Martinus Wilnsdorf. Frauen-
karneval. 19.30 Uhr, Wilnsdorf, Martini-
heim.

Kreis OlpeKreis Olpe

Dorfgemeinschaftsverein Hünsborn.
Kostümball. 19.11 Uhr, Hünsborn, Dorfge-
meinschaftshalle.

Karnevalsverein Neu-Listernohl.
Größte Herrensitzung Westfalens, Motto:
„Die Emanzipation des Mannes“. 19 Uhr,
Mehrzweckhalle Neu-Listernohl.

Kultur-KalenderKultur-Kalender
Kreis Siegen-WittgensteinKreis  Siegen-Wittgenstein

Kinderklub – Entdeckungsreise im
Museum für Gegenwartskunst Siegen,
15.30 Uhr.

Kultur in der Klinik – Karnevals-
konzert der Erzebach Oldies, 19 Uhr, Neu-
rologische Fachklinik Hilchenbach.

Young Classics: Andere Instrumente –
Philharmonie Südwestfalen, 20 Uhr, Apol-
lo-Theater Siegen.

The BossHoss – Live Stallion Battalion
Tour 2008, 20 Uhr, Siegerlandhalle Siegen.

Wladimir Kaminer – „Ich bin kein Ber-
liner – Ein Reiseführer für faule Touris-
ten“, 20 Uhr, Lÿz Siegen.

Kreuztaler Singtage 2008 – Singabend,
20 Uhr, Haus der Gemeinschaft Kreuztal.

Baustellenkonzert – Posaunenchor des
CVJM Deuz, 20 Uhr, ev. Kirche Deuz.

NachbargebieteNachbargebiete

Heiteres Orgelkonzert für Kinder – 17
Uhr, kath. Pfarrkirche Dillenburg.

Auf Tuchfühlung mit Hund und Katz
Erlebnismesse „Unser Tier“ erstmals mit Reptilienbörse / Aktionen und Informationen

ph Siegen. „Tess“
ist nicht irgendeine
Australian Kelpie-
Dame. „Tess“ ist die
Julia Roberts unter
den Vierbeinern –
Top-Figur, intelli-
gent und gewitzt.
Mit ihren 15 Mona-
ten besitzt „Tess“ be-
reits einige Filmer-
fahrung. Erst kürz-
lich stand sie für ei-
ne Kommissar-Serie
vor den Sat.1-Kame-
ras. Im vergange-
nen Jahr gewann
die dunkelhaarige
Schönheit das Trick-
hunde-Casting „Su-
perpfote 2007“. Ge-
meinsam mit ihrem
„Frauchen“, der
Tierärztin Diana
Domokos, wird
„Tess“ am 9. und 10.
Februar in der Sie-
gerlandhalle zu
Gast sein. Dort
steigt zum zweiten
Mal die Erlebnis-
messe „Unser Tier“.
Eine Kostprobe ih-
res Könnens lieferte
die Filmhündin bei
der gestrigen Pro-
grammvorstellung.
Angedockt an die Messe ist diesmal eine
große Reptilienbörse. Insgesamt werden
sich laut Projektleiter Arndt Bald an die
80 Aussteller im großen Saal und im kom-
pletten Foyers der Siegerlandhalle tum-
meln. Mit von der Partie sein werden auch
heimische Vertreter des Ordens Deut-
scher Falkoniere. 

Schließlich gilt das Siegerland als eine
Hochburg der Falknerei. Zur Einstimmung
auf die „Faszination Greifvögel“ hatten
Wolfgang Schöler und Wolfgang Helling-
hausen gestern zwei Prachtexemplare
mitgebracht: den Lanner-Falken „Sheila“
und den Roten Milan „Leif“. Ähnlich wie
„Tess“ dürften auch sie zahlreiche Blicke

auf sich ziehen – in gebührendem Abstand
zu Kaninchen und anderen Kleintieren,
versteht sich.

Platz ist genug vorhanden, eng könnte
es trotzdem werden. Zur Erinnerung: na-
hezu 7000 Besucher machten vor zwei Jah-
ren die Messe-Premiere rund ums Haus-
tier zu einem großen Erfolg. Nun verwan-
delt sich das Siegener Kongresszentrum
erneut zum größten Zoofachgeschäft weit
und breit. Fachaussteller, Händler, Züch-
ter und Vereine aus der Region, aber auch
aus dem gesamten Bundesgebiet, sind laut
Bald mit Ständen und Vorführungen ver-
treten. So präsentiert beispielsweise der
Rassekaninchenzuchtverein Olpe seine

prächtigsten Exem-
plare und vermittelt
Wissenswertes über
Zucht und Haltung
der Mümmelmänner.

Ganz besonders
kommen Katzen- und
Hundefans auf ihre
Kosten. Zahlreiche
Züchtergemeinschaf-
ten demonstrieren
die beeindruckende
Rassevielfalt dieser
vierbeinigen Lieblin-
ge. Es gibt Work-
shops, Trainings- und
Erziehungstipps und
sogar Deutschlands
ersten Welpen-Club.
Die DRK-Rettungs-
hundestaffel zeigt,
wie die Tiere im
Ernstfall zum Einsatz
kommen. Das „Hun-
desport- und Ausbil-
dungszentrum de-
monstriert u. a.
„Trick-Dogging“ „Fly-
Ball“ und „Disc-Dog-
ging“.

Das Show- und
Rahmenprogramm
verspricht Informa-
tion, Spaß und Unter-
haltung. Kinder kön-
nen sich im Rahmen
einer „Schatzsuche“

für die Teilnahme am Mäuserennen quali-
fizieren und die Speedy-Gonzales-Ab-
kömmlinge auf die Piste schicken. Auch
können sie Keramiktiere bemalen und mit
nach Hause nehmen.

Angemerkt sei zum Schluss, dass Hun-
debesitzer laut Veranstalter ihren „Bello“
mit zur Messe bringen dürfen. Die Vierbei-
ner müssen während des Aufenthalts
nicht einmal hungern, können sie doch
selbst gebackene Hundekekse oder -prali-
nen kosten. Eine Bitte haben die Ausrich-
ter allerdings: Herrchen und Frauchen
sollten den Impfpass ihres vierbeinigen
Lieblings parat halten.

Filmhündin „Tess“ und ihre Besitzerin, die Tierärztin Diana Domokos, wollen die Messe-
besucher am 9. und 10. Februar zum Staunen bringen. Foto: ph

Diana Mangold (sitzend l.) und Knut Mei-
er (sitzend r.) von Ikea Siegen übergaben
einen Scheck an Burkhard Farnschläder
(sitzend M.) und weitere Mitglieder des
Vereins Mukoviszidose e.V. Siegen. Foto: nik

Ikea spendet 
an Siegener Verein
sz Siegen. Wenn es weihnachtet, gibt es

bei Ikea nicht nur Möbel und Wohnacces-
soires, sondern auch Bäume zu kaufen.
Wie schon in den Vorjahren spendete das
schwedische Einrichtungshaus für jeden
dieser verkauften Weihnachtsbäume drei
Euro für den guten Zweck. Auf diesem
Weg sind allein in Siegen 4200 Euro zu-
sammengekommen. Über diesen Betrag
freut sich die Regionalgruppe Siegen des
Vereins Mukoviszidose e.V., die jetzt mit
einer Abordnung im Einrichtungshaus auf
dem Siegener Heidenberg zu Gast war,
um den symbolischen Scheck entgegen-
zunehmen. Burkhard Farnschläder,
Gruppensprecher des Vereins in Siegen,
hat gleich drei Projekte im Visier, die mit
Hilfe des Geldes in Schwung kommen sol-
len: Eine Klimakur auf den Kanaren, wie
sie der Verein bereits im Jahr 2004 durch-
führte, eine Familienfreizeit und natürlich
die Forschung. Denn diese Forschungs-
projekte sind für die Betroffenen lebens-
wichtig. Noch immer sterbe jeder dritte
Patient im Alter unter 18 Jahren, so Farn-
schläder. Die durchschnittliche Lebenser-
wartung eines Mukoviszidose-Patienten
liege bei 30 bis 32 Jahren. Für Diana Man-
gold, Teamleiterin Marketing Kommuni-
kation bei Ikea in Siegen, war es wichtig
„dass das Geld in der Region bleibt“ – und
dass ein Verein unterstützt wird, der mit
Kindern arbeitet. Bundesweit konnte Ikea
in diesem Jahr 53 Projekte mit insgesamt
rund 200 000 Euro unterstützen. Gespen-
det wurde an Kindergärten und -hospize,
Fördervereine sowie Beratungsstellen
und Behinderteneinrichtungen.

Lugge lo!
Zum Artikel „Alle Rotoren stehen

still…“ (SZ vom 26. Januar):
Für dön Wönd!
Lugge lo, röft mä ön Gewerzaan
Luggt mo osern Hammes aan.
Als Don Quichote von La Mancha
Mit Niederhausen, seinem Sancho Panza,
kämpft er von morjens fröh bis spät
gän Wönd, der die Rotoren dräht.
Dä Wönd ös fillen net geheuer,
weil dodurch wür dä Strom zö teuer!
Dat ös ön Luch, von fürn bis hönnen,
wer Öko kauft, kann nur göwönnen!
Un och die Leu ön Gewerzaan
sein ohne Klima üwel draan.
Drum offgepasst ihr Miesepeter,
vergesst mo all döt Thermometer,
un hürt mo wat dä Wönd üch peift:
„Ihr Gewerzäner, wenn ihr itz kneift,
dann hürn esch off zö blosen he,
esch wannern aus off hohe See,
un ihr werd ön der Sonn gebrutzelt,
bis öjer Örtchen ös verhutzelt!“
Lugge lo!

Marion Pfeiffer, Bündnis 90/Die Grünen,
Betzdorf, Jung-Stilling-Straße 26

Sport trifft auf Multimedia
Projekt kombiniert Winteraktivitäten mit virtuellen Welten

sz Siegen. Die
rasanten, nicht nur
technologischen
Veränderungen
der heutigen Zeit
erfordern ein stän-
diges Anpassen der
schulischen Ange-
bote, um die Schü-
ler fit für aktuelle
und zukünftige
Aufgaben zu ma-
chen. So unver-
zichtbar in diesem
Zusammenhang
die Auseinander-
setzung mit Multi-
media ist, so päda-
gogisch wichtig ist
auch die Schaffung
von Gelegenheiten
für Entdeckungen und Erlebnisse. Ge-
paart mit der Forderung nach gesund-
heitsfördernder Bewegung traten 42
Schüler des Berufskollegs Wirtschaft
und Verwaltung des Kreises Siegen-Witt-
genstein unter der Leitung von Jörg

Schalla und Martin
Lammers eine Reise
nach Biberwier in
die Tiroler Zugspitz-
region an. Das Pro-
jekt kombinierte
modernen Schnee-
sport mit virtuellen
Welten. Natur, Sport
sowie Informations-
und Kommunikati-
onstechnologien
wurden in außer-
schulischen Lernor-
ten zu leibhaftigen,
emotionalen und vir-
tuellen Herausforde-
rungen. „Lernen als
gleichzeitiges Erle-
ben und Entdecken
neuer Inhalte, deren

konstruktive Auseinandersetzung faszi-
niert und fesselt“, so die Aussage von
Jörg Schalla und Martin Lammers, die
mit der Durchführung des Projekts be-
reits seit mehreren Jahren positive Er-
fahrungen gesammelt haben.

Wintersport mit virtuellen Welten kombi-
nierte das Kolleg-Projekt. Foto: Kolleg

Geld für Benachteiligtenforschung
Bund fördert Siegener Uni-Projekt mit rund 500 000 Euro
sz Siegen. Das Bundesministerium für

Bildung und Forschung fördert die Be-
nachteiligtenforschung an der Universität
Siegen mit rund 500 000 Euro. Dies teilte
die Uni mit. Die Berufs- und Wirtschafts-
pädagogen erarbeiten ein „innovatives Al-
phabetisierungs- und Grundbildungskon-
zept für junge Erwachsene“. Ziel dieses
Vorhabens, so die Projektverantwortli-
chen Prof. Dr. Richard Huisinga und Priv.-
Doz. Dr. Ulrike Buchmann, sei die „Mini-
mierung von Risikopotential, das für eine
jährlich steigende Zahl von Jugendlichen
beim Übergang in ein Ausbildungs- und/
oder Arbeitsverhältnis entsteht“.

Häufig genug fehle es diesen jungen
Menschen an einer Grundbildung und Al-
phabetisierung, die die Forschergruppe
sehr allgemein als „Möglichkeit zur kultu-
rellen Teilhabe“ versteht. Mindestens 20
Prozent eines Geburtenjahrgangs verlie-
ßen das deutsche Bildungssystem derzeit
ohne oder mit einem schlechten Ab-
schluss. Anschließend würden sie in un-
terschiedlichsten und kaum noch über-
schaubaren Projekten „bemaßnahmt“, um
dann letztlich nur sehr begrenzte Chan-
cen auf dem Ausbildungs- oder Erwerbs-
arbeitsmarkt zu haben.

Die Institutionen des Bildungswesens
erreichten diesen größer werdenden An-
teil der nachwachsenden Generation

weder gefühlsmäßig noch gesellschaftlich
oder erkenntnismäßig, heißt es in der
Pressemitteilung weiter. Hier setze das
Siegener Projekt an, in dem die Jugend-
lichen und ihre Motivationsprobleme in
den Vordergrund gestellt würden und
nicht, wie sonst, deren Fähigkeitsdefizite.
Das umfassende Verständnis von Alpha-
betisierung habe „unmittelbare Auswir-
kungen auf die Konzeptionierung des For-
schungsvorhabens“: Es gehe nicht nur um
Antworten auf die Lese- und Schreibfä-
higkeiten oder um den Erwerb einzelner
Fähigkeiten, Fertigkeiten und Kenntnisse.
Vielmehr gehe es darum, dass Jugendli-
che den Sinn von Lernprozessen verstün-
den und deren Bedeutung für die eigene
Entwicklung nachvollziehen könnten.

Deshalb, so die Pressemitteilung wei-
ter, werden im Rahmen des Siegener Pro-
jekts solche Inhalte für Bildungsprozesse
entwickelt und erprobt, die an die Inte-
ressen, Erfahrungen und Vorstellungen
der jungen Erwachsenen anknüpfen; das
können Medienprojekte, Tanztheater,
Ausstellungen oder auch regionalspezifi-
sche Fachprojekte in unterschiedlichen
Bereichen sein. Die Durchführung des
Projekts erfolge im Forschungsverbund
mit der ebenfalls geförderten „Lernenden
Region - Netzwerk Köln“ und sei auf zu-
nächst drei Jahre ausgerichtet.

Gerichtszeiten
an Rosenmontag
sz Siegen/Bad Berleburg/Olpe.

Als „jecke Justiz“ zeigen sich am Ro-
senmontag Land- und Amtsgericht
Siegen sowie die Staatsanwaltschaft.
Dann, so eine Pressenotiz, bleiben
die Behörden „ganztägig geschlos-
sen“. Das Amtsgericht Bad Berleburg
hat bis 12.30 Uhr geöffnet. Die Amts-
gerichte Lennestadt und Olpe sind
an allen Karnevalstagen geöffnet. Ob
die Siegerländer und Wittgensteiner
Richter eintägig zu Funkemariechen,
Matrosen, Seeräubern oder ähnlich
Maskierten „mutieren“, wurde je-
doch nicht mitgeteilt.

Christen mit Freude
sz Weidenau. „Christen haben Grund

zur Freude“ – unter diesem Motto steht
der Kleinkinder- und Krabbelgottes-
dienst, zu dem der Pastoralverbund Hüt-
tental-Freudenberg am Samstag, 2. Feb-
ruar, um 16 Uhr in die St. Josephs-Kirche
in Weidenau einlädt. Anlass für das Motto
des Gottesdienstes ist die Karnevalszeit,
bei der Menschen vor Beginn der Fasten-
zeit noch einmal ausgelassen feiern.

Lohnsteuer-Service
sz Siegen/Olpe. Der verdi-Bezirk Sie-

gen-Olpe bietet auch in diesem Jahr im
Rahmen seiner Leistungen für Mitglieder
den Lohnsteuer-Service an. Im vergange-
nen Jahr half dieser Service wieder vielen
Mitgliedern bei der Erstellung ihrer Lohn-
bzw.  Einkommensteuererklärung. Ausge-
bildete Lohnsteuerberater, die ihre Eig-
nung jährlich nachweisen müssen, helfen
ihren gewerkschaftlich organisierten Mit-
gliedern in Sachen Einkommens- und
Lohnsteuer. Auch die Beratung für Pen-
sionäre und Rentner bezüglich der Ren-
tenbesteuerung wird angeboten.

Secondhand-Basar
im Familienzentrum

sz Weidenau. Eine Elterngruppe des ev.
Familienzentrums „Am Vogelsang“ in der
Talstraße 17 in Weidenau lädt für Sams-
tag, 16. Februar, zu einem Kinder-Second-
hand-Basar ein. Von 13 bis 15 Uhr werden
unter anderem gut erhaltene Sommer-
kleidung der Größen 50 bis 164, Um-
standsmoden, Spielzeug, Kinderwagen
und Autositze ge- und verkauft. In einem
Café gibt es Kaffee und Kuchen.

Die Waren werden tags zuvor von 16.30
bis 17.30 Uhr entgegen genommen. 20
Prozent des Basar-Erlöses sind laut einer
Pressenotiz für das Familienzentrum be-
stimmt.

Überfall auf
Volksbank-Filiale
blum Burbach-Holzhausen. Über-

fallen wurde gestern Abend die
Volksbank-Filiale in Burbach-Holz-
hausen. Nach Angaben der Polizei
betraten zwei maskierte Männer ge-
gen 18 Uhr das Geldinstitut und ver-
langten von den drei anwesenden
Angestellten mit vorgehaltenen Waf-
fen die Herausgabe von Bargeld. An-
schließend flüchteten sie zu Fuß.

Nach Zeugenaussagen waren bei-
de 1,80 Meter groß und schlank. Der
eine war schwarz gekleidet, der an-
dere trug graue Kleidung. Der Spra-
che nach stammten sie aus Osteuro-
pa. Das Geld verstauten sie in einen
Rucksack. Die Ermittlungen der Poli-
zei dauerten bei Redaktionsschluss
noch an.
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